
Das G-Club Family-Weekend im Oktober 2010 

 

“ Elbsandsteingebirge – 
Mit dem G-ländewagen auf den Spuren von August dem Starken “ 

( Termin: 14.10.2010 – 17.10.2010 ) 

 
Lasst euch an diesem Wochenende in den Nationalpark „Sächsische Schweiz“ und 
die Kultur– und Barockstadt Dresden entführen.  
Da das schöne „Elbflorenz“ eine Menge zu bieten hat, beginnt diese Tour bereits 
am Donnerstag, dem 14.10.2010.  
Gegen Abend sollten alle das Hotel „Rabennest“ in Rabenau, der ältesten 
Stuhlbauerstadt Deutschlands, erreicht haben. Dort wartet im Kaminzimmer ein 
gemütliches Abendessen auf uns. Überflüssige Kalorien können anschließend auf 
der Bowlingbahn wieder abtrainiert werden. Außerdem werden wir dabei auf den 
darauf folgenden Tag eingestimmt. Wie? – Das soll noch ein kleines Geheimnis 
bleiben. 
Am Freitag, dem 15.10.2010, starten wir gemeinsam in Richtung 
Elbsandsteingebirge. Unser Weg führt uns zuerst nach Stadt Wehlen. Dort 
besteigen wir gegen 10.15 Uhr einen Raddampfer und schippern auf der Elbe 
entlang nach Rathen. Sicher kennen einige schon vom Hören und Sagen die 
bekannte Felsenbühne. Allerdings werden wir kein Schauspiel erleben, sondern 
einen ganz anderen „ Geist“ dieser Gegend kennen lernen. Lasst euch 
überraschen! 
Etwa 14.00 Uhr werden wir wieder unsere Geländewagen besteigen und zum 
beliebtesten Touristengebiet Sachsens, der Perle des Nationalparks Sächsische 
Schweiz, der Bastei, fahren. Während eines 1,5-stündigen Aufenthalts besteht 
dann die Möglichkeit im gleichnamigen Hotel Kaffee zu trinken und von dort 
einfach die fantastische Aussicht zu genießen. 
 

 



Wer gut zu Fuß ist, kann natürlich diese Zeit auch zu einer kleinen Wanderung  
über die 1850/51 aus Sandstein erbaute Basteibrücke nutzen. Diese führt zur 
Felsenburg Neurathen, eine alte Burganlage aus dem 13. Jh. , welche eine Grenze 
zwischen Sachsen und Böhmen darstellte.  
Gegenüberliegend befindet sich eine Aussichtskanzel, die dem Besucher einen 
eindrucksvollen Blick in den Wehlgrund bietet. Und keine Angst – es sind weder 
Unmengen an Kilometern zurückzulegen, noch besteht die Gefahr sich zu 
verlaufen. Alles ist wunderbar ausgeschildert und die Entfernungen sind rasch 
zu überwinden. 
Nachdem wir Natur pur erleben konnten, starten wir im Anschluss zur  
Festung Königstein. In den Kasematten erwartet uns ein zünftiges Abendessen. 
Und damit wir uns so recht in mittelalterliche Zeit hineinversetzen können, 
hören wir zu etwas späterer Stunde schaurige Geschichten aus der 
Festungschronik. Mehr wird jedoch noch nicht verraten! 
Damit klingt dann der Freitag aus und wir begeben uns gemeinsam  auf die 
Heimfahrt nach Rabenau, um dort hoffentlich angenehm zu träumen. 
Um 8.45 Uhr am Samstagmorgen sollten sich alle Teilnehmer zur Abfahrt nach 
Dresden bereithalten. Heute wartet ein Tag voller Kultur und Kunst auf uns. 
Zuerst  empfangen uns Heinrich Reichsgraf von Brühl Oswiecino und sein 
persönlicher Intendant Carl Heinrich von Heinecken  am Kronentor des Zwingers 
zu einem außergewöhnlichen Stadtrundgang , den ihr ganz sicher nicht vergessen 
werdet und der euch die Schönheiten der Stadt und das Leben am Hofe von 
August dem Starken auf besondere Weise schildern wird.  
Danach machen wir Station im Restaurant „Radeberger Spezialausschank“. 

 
 

Hier werden wir genüsslich sächsisch 
schmausen und uns für das 
Nachmittagsprogramm stärken. 
Im Anschluss steht ein Besuch des 
Schlossparks Pillnitz an. Dort können 
wir flanieren oder einen Blick ins 
Schloss wagen, um die Porzellan-
sammlung von August dem Starken zu 
bewundern. Auch Parkbänke laden uns 
zum Verweilen ein und gönnen den 
vielleicht etwas müde gewordenen 
Gliedern eine Pause. 



Der Tag klingt aus mit dem Besuch der Gaststätte „Sophienkeller“, wo uns bei 
mittelalterlichem Ambiente ein reichliches Abendmahl mit Unterhaltung 
erwartet.  
Ein besonderes Highlight erleben wir nach dem Abendessen. Gemeinsam 
besteigen wir die Kuppel der Frauenkirche und genießen aus luftiger Höhe einen 
nächtlichen Blick auf die ehemalige Residenzstadt von August dem Starken. 
Im Anschluss daran fahren wir nach einem kurzen Foto-Stopp wieder in Richtung 
Rabenau. 
 

 
 
Auch der letzte Tag unseres Family-Weekends, der Sonntag, bietet noch zwei 
Höhepunkte. Nach dem Frühstück besuchen wir das „Asisi Panometer Dresden“, 
ein besonderer Anziehungspunkt für Besucher von Dresden. Im Anschluss daran 
bewegen sich alle mit ihren G-fährten in Richtung „Blaues Wunder“. Nachdem wir 
dieses überquert haben, nehmen wir hoch über der Stadt Dresden im 
„Luisenhof“ einen Brunch ein, um uns für die Heimfahrt zu stärken. Dieses 
Restaurant erreichen wir mit einer alten Standseilbahn. 
Sicher wird dieser Vormittag ebenfalls noch zu einem kleinen  gemeinsamen 
Erlebnis, bevor sich alle verabschieden und ihre individuelle Heimreise antreten.  



 
Anbei noch einige organisatorische Hinweise: 
 
Unterbringung im: 
 

Hotel Rabennest 
Nordstr. 8 

01734 Rabenau 
Tel.: 0351-4760322 

 
Da - wie immer - die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, sichert natürlich zeitiges 
Kommen einen sicheren Platz! 
Es können max. 10 Fahrzeuge teilnehmen. 
Die Plätze werden nach der Reihenfolge der Anmeldung vergeben. 
Verbindliche Anmeldungen können in der G-Club-Geschäftsstelle vorgenommen 
werden. 
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2010. 
 
Preis: 1 Erwachsener im Doppelzimmer  325,-- € 
         Kinderermäßigung ist je nach Alter des Kindes möglich 
 
Im Preis sind folgende Leistungen enthalten: 
 

- 3 x Übernachtung inkl. Frühstücksbüfett im Hotel Rabennest 
- Fr. + Sa. Mittag- und Abendessen ohne Getränke 
- So Brunch vom Büfett 
- alle Beförderungs-, Führungs-, Programm- und Eintrittspreise 

 
Nicht im o.g. Preis enthalten sind: 
 

- alle nicht aufgeführten Mahlzeiten 
- alle Getränke 
- individuelle Kosten wie Benzin, Diesel, Parkgebühren etc. 


